
 
Bauamt 
 

 

Beschlussvorlage 14.03.2018 
 

Nr. III/2/2018 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 27.03.2018 

 

 

 

Beschlussantrag: 

  

Der Auftrag wird an die Firma E.Schumm aus Schwabach in Höhe von 8.132,89 € brutto verge-
ben. 

Vergabe der Abgasabsauganlage für das Feuerwehrgerätehaus Werbach 



Sachverhalt: 

 

Beim Erstellen des Feuerwehrbedarfsplanes wurde festgestellt, dass die best. Abgasab-

sauganlage im Feuerwehrhaus Werbach nicht den geltenden Vorschriften entspricht. Somit 

wurde vom Gremium im Zuge der Haushaltsberatungen 2018 beschlossen, Gelder für eine 

neue Anlage aufzunehmen. 

 

Der stellvertretende Feuerwehrhauptkommandant Christian Ries hat in dieser Angelegenheit 

zwei Angebote angefordert: 

 

1. Fa. E. Schumm inkl. Ausbau der alten Anlage _________________ 8.132,89 brutto 

2. Bieter 2 (ohne Ausbau der best. Anlage) _____________________ 12.757,80 brutto 

 

Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag an den günstigsten Bieter, die Fa. E. Schumm, zum 

Angebotspreis in Höhe von 8.132,89€ brutto zu vergeben. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Im Haushaltsplan 2018 wurde für diese Maßnahme 8.000 € eingestellt.  

 

 

 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 



 
Kämmerei 
 

 

Beschlussvorlage 14.03.2018 
 

Nr. III/3/2018 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 27.03.2018 

 

 

 

Beschlussantrag: 

 
 
 
 
 
 

Die Anlagen zu dieser Vorlage sind vertraulich zu behandeln! 
 
 
 
 
 
 
 
  

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der feuerwehrtechnischen Beratung an die Agentur Kahle 
gemäß dem vorliegenden Angebot. 

Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs (TSF-W) für die Freiwillige Feuerwehr  
Gamburg – Vergabe der feuerwehrtechnischen Beratung 



Sachverhalt: 

Für 2019 ist die Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs (gem. Feuerwehrbedarfsplan vom 

18.07.2017) für die Abteilung Gamburg vorgesehen. Entsprechende Mittel wurden in die  

Finanzplanung aufgenommen. Ein Antrag auf Bezuschussung der Maßnahme wurde beim 

Landratsamt am 24.01.2018 eingereicht. Eine positive Bescheidung wird erwartet. 

Nach Rücksprache mit dem Kreisbrandmeister kann eine feuerwehrtechnische Beratung  

bereits vor einer Bescheidung des Antrags vergeben werden. Auf den Förderantrag hat dies 

keine Auswirkung. Von einer Ausschreibung des Fahrzeugs ist allerdings bis zu einer positiven 

Bescheidung abzusehen! 

 

Es wurden nun zwei inhaltlich identische Angebote für eine feuerwehrtechnische Beratung 

eingeholt: 

- Wirtschaftlichster Anbieter Agentur Kahle mit 5.712,00 € (inkl. MwSt.) 

- Bieter 2 mit 6.092,80 € (inkl. MwSt.) 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 5.712,00 € im Haushaltsjahr 2018. 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

- Angebot Kahle 

- Angebot Bieter 2 


